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Veranstaltungen  
Mai/Juni 2023

18.05.
Männer- und Familientag 
König-Albert-Turm; 
Köhlerhütte Fürstenbrunn

27.05.
Traktoren- und Oldtimertref-
fen, Rundfahrt 13 Uhr
Hartplatz Grünhain

27.-29.05.
Spiegelwaldkirmes 
König-Albert-Turm

28./29.05.
Pfingstprogramm
Hotel und Restaurant  
Köhlerhütte

01.06.
Kindertag in Waschleithe 
(Heimatecke, Schaubergwerk, 
Natur- und Wildpark, Köhler-
hütte Fürstenbrunn) 

09.06.
Herkuleskeule
Peter-Pauls-Kirche Beierfeld

10.06.
Wanderung mit Mönch 
Michael
ab/an König-Albert-Turm

11.06.
Musiksommer auf dem  
Spiegelwald/Sonntagskonzert 
König-Albert-Turm

14.06.
Kaffeekonzert
Peter-Pauls-Kirche Beierfeld

16./17.06.
Fußballturnier der Vereine 
Sportplatz Grünhain

Änderungen vorbehalten!

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:

21. Juni 2023

Redaktionsschluss 
7. Juni 2023
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Tourismus-Zweckverband 
Spiegelwald

Öffentliche Bekanntmachung

Ausschreibung
Catering bei Veranstaltungen am König-Albert-Turm

Der Tourismus-Zweckverband Spiegelwald bietet jedes Jahr auf 
dem Gelände des König-Albert-Turms, Alte Bernsbacher Straße 1, 
08344 Grünhain-Beierfeld, 9 Veranstaltungen an. Insgesamt be-
suchen das Turmgelände jährlich ca. 30.000 Besucher.
Sowohl für die jährlichen Veranstaltungen als auch für den ganz-
jährigen Imbissbetrieb an den Wochenenden und Feiertagen so-
wie in den Ferienzeiten 7 Tage/Woche wird ein Caterer für den 
Zeitraum 01.01.2024 - 31.12.2026 gesucht. Die Vergabe erfolgt 
als Gesamtpaket. Entsprechende Referenzen sind vorzulegen.
Geplante Veranstaltungen:
König-Alberts-Hofladen
zweimal im Jahr (Frühjahr/Herbst)
Es werden regionale und überregionale Produkte von Händlern 
angeboten, gewünscht ist ein Catering für die Gäste an beiden 
Tagen im Freien (für ca. 700 Besucher).
Himmelfahrt
Es findet ein Familienausflugstag rund um das Spiegelwaldgelän-
de statt. Gewünscht ist ein Catering entsprechend des Publikums 
(für ca. 400 Besucher).
Spiegelwaldkirmes zu Pfingsten
Am Pfingstwochenende lädt ein Landmarkt mit hiesigen und 
tschechischen Spezialitäten und ein dreitägiges, buntes Bühnen-
programm zum Bummeln und Verweilen ein. Bei gutem Wan- 
derwetter werden bis zu 1700 Gäste erwartet.
Gewünscht ist ein Catering entsprechend des Publikums (für  
ca. 1.700 Besucher).
König-Albert-Wandertag
jährlich Samstag nach dem 9. Juli (ab 11:00 Uhr)
Jährlich bis zu 180 Wanderer machen Rast im Spiegelwald und 
besuchen unseren schönen Aussichtspunkt mit Aufenthalt. Von 
11 bis 14 Uhr erklingt Blasmusik für die Gäste. Gewünscht wird 
ein Catering entsprechend des Publikums (für ca. 200 Besucher).
Sonntagskonzerte
aller 14 Tage in der Zeit von Juni bis August
In der Zeit von 14 bis 16 Uhr unterhalten unterschiedliche Künst-
ler auf der Bühne die Gäste im Freien. Gewünscht wird ein Cate-
ring für die Veranstaltungen (für jeweils ca. 180 Besucher).

Hinweis: Die Besucherzahlen sind Erfahrungswerte und können 
saisonal und witterungsbedingt abweichen.

Leistungen des Tourismus-Zweckverbandes Spiegelwald:
1. Bereitstellung des Veranstaltungsgeländes am König-Albert-

Turm
2. Bereitstellung von Strom und Wasser
3. GEMA-Anmeldung und Übernahme der Gebühren
4. Der Veranstalter räumt dem Caterer auf dem Veranstaltungs-

gelände Alleinvertriebsrecht ein.
Leistungen des Caterers:
1. Bereitstellen von ausreichend Biertischgarnituren
2. Zwischenreinigung zu größeren Veranstaltungen
3. Ganzjähriger Betrieb des Imbisses an den Wochenenden 

und Feiertagen sowie in den Ferien täglich
4. freie Wahl des Getränkehändlers
5. Sonnenschirme

6. Müllentsorgung
7. Der Caterer bewirbt die Veranstaltungen zusätzlich.
8. Der Caterer zahlt jährlich eine Summe in Höhe von 4.000,00 

EUR zzgl. MwSt und Betriebskosten an den Tourismus-
Zweckverband Spiegelwald.

Bitte unterbreiten Sie uns bei Interesse ein Angebot bis 
31.07.2023.
Bitte senden Sie Ihr Angebot per E-Mail an kontakt@beierfeld.de 
oder auf dem Postweg an den Tourismuszweckverband Spie-
gelwald, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld.
Bei Fragen können Sie sich gern an Frau Schramm unter Tel. 
03774 6625996 wenden.

Geißler
Verbandsvorsitzender

Allgemeines

Zum Männertag auf den Spiegelwald
Zum diesjährigen Männertag am 18. Mai 2023 werden am Kö-
nig-Albert-Turm wieder viele Wanderer und Radfahrer erwartet. 
Bei ganztägiger Musik und hoffentlich schönem Frühlingswetter 
ist der Spiegelwald das ideale Ziel für einen Ausflug mit der gan-
zen Familie. Es können Spiele zum Zeitvertreib ausgeliehen wer-
den oder der Aussichtsturm besucht werden.
Für die gastronomische Versorgung sorgt MCL Aue-Leipzig. Süße 
und herzhafte Crepes, gebrannte Mandeln, schokolierte Früchte 
und Softeis runden das kulinarische Angebot ab.
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Willkommen zur Spiegelwaldkirmes 2023
Der Spiegelwald ist für viele Ausflügler zu Pfingsten eine feste Ad-
resse. Doch längst sind es nicht nur die Bewohner der umliegen-
den Orte, die auf den Hausberg pilgern. Die Spiegelwaldkirmes 
ist im überregionalen Veranstaltungskalender ein Höhepunkt.
Jung und Alt können sich am gesamten Pfingstwochenende an 
drei Tagen auf ein buntes Programm freuen.
Zünftige Klänge bei böhmischer und erzgebirgischer Blasmusik 
kommen von der Gruppe Vinsovanka aus Tschechien, den Ori-
ginal Erzgebirgischen Musikanten aus Lauter und den Fidelen 
Jungs aus Crandorf.

Auch in diesem Jahr sorgen die Fidelen Jungs aus Crandorf wieder für 
gute Unterhaltung.

Handgemachte Musik aus dem Erzgebirge können Gäste am 
Sonntag und Montag live auf dem Spiegelwald erleben.
Am Pfingstmontag, 10 Uhr, wird zum ökumenischen Waldgot-
tesdienst der Spiegelwaldgemeinden eingeladen. Alle kleinen 
Besucher der Spiegelwaldkirmes erwartet eine Hüpfburg und 
Bastelangebote.

Kommen Sie auf den Spiegelwald und freuen Sie sich auf drei er-
lebnisreiche Tage. Der Eintritt auf dem Gelände ist am gesamten 
Pfingstwochenende frei.

Neben deftigen Speisen vom Grill können auch böhmische Spezialitäten 
probiert werden.

Hier kommt bei Kindern bestimmt keine Langeweile auf!

Programm Spiegelwaldkirmes 2023

Samstag, 27. Mai 2023
14 - 17 Uhr Böhmische Blasmusik mit „Vinsovanka“
Sonntag, 28. Mai 2023
11 – 14.30 Uhr Zünftige Blasmusik mit den „Original Erzge-

birgischen Musikanten Lauter-Bernsbach“
ab 11 Uhr Kinderjahrmarkt - Spiel, Spaß und Kreativan-

gebote für Kids
15.30 – 17.30 Uhr Erzgebirgische Volksmusik mit dem „Duo Aa-

flug“
bis 18 Uhr musikalische Unterhaltung
Montag, 29. Mai 2023
10 Uhr Ökumenischer Waldgottesdienst
ab 11 Uhr musikalische Unterhaltung

Kinderjahrmarkt - Spiel, Spaß und Kreativan-
gebote für Kids

11.30 - 14 Uhr Handgemachte Musik & Unterhaltung mit 
den „Fidelen Jungs“

15 – 17 Uhr Blues, Folk & Reggae mit dem BANG JOHAN-
SEN TRIO aus dem Wild West Erzgebirge

bis 18 Uhr musikalische Unterhaltung

Sonntag und Montag Hüpfburg, Bastelstraße
Gastronomische Versorgung mit herzhaften und süßen Speisen 

regionaler und böhmischer Produzenten.

Die Spiegelwaldkirmes ist eine beliebte Veranstaltung mit langer Tradi-
tion.
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Ostern auf dem Spiegelwald
Obwohl das Wetter nicht so verlockend war, zog es doch einige 
Wanderer und Familien zur beliebten Osterwanderung. Diese 
wurde auf die kleine Runde verkürzt, welche wieder unter Füh-
rung durch den EZV Bernsbach unter Leitung von Ute Ficker 
durchgeführt wurde. Schließlich hatten alle Kinder großen Spaß 
bei verschiedenen Spielen auf der Bühne vor dem König-Albert-
Turm. Unser Osterhase überraschte die knapp 20 Wanderfreunde 
mit Süßigkeiten und besuchte auch die Kinder beim traditionel-
len Osterbasteln der Firma Egermann im Turminneren.

Viele Familien beteiligten sich an der Osterwanderung 2023.

Was wäre eine Osterwanderung ohne Osterhase!

Hofladenstart am 22. und 23. April
Bei frühlingshaften Temperaturen und Sonnenschein fand der 
erste Hofladen 2023 erneut großen Anklang. Angeboten wurden 
tschechische Spezialitäten, liebevoll verzierte Lebkuchen, Käse, 
Honig, Blütenkreationen, Naturdeko und Kräuterprodukte. Be-
sonderes Highlight war die Softeisfeuerwehr am Sonntag. Auch 
die Firma Fadenzauber erfreute sich großer Beliebtheit. Die Firma 
Sanjas Reibe bot getöpferte und bunt verzierte Reibeteller an.
In den Räumen des König-Albert-Turms konnte man den Spiegel-
waldschnitzern über die Schulter schauen. Geschmackvolle De-
korationsartikel, Genuss-und Wellnessprodukte fanden Besucher 
am „Blütenspiel“-Stand von Frau Lange.
Am Sonntag unterhielten die Musiker der Erzgebirgischen Blas-
musikanten aus Zwönitz mit bekannten Melodien.
Für das leibliche Wohl sorgte die Firma MCL.

Wanderung mit Mönch Michael
Zur nächsten Themenwanderung lädt der Tourismus-Zweckver-
band Spiegelwald am 10.06.2023, um 14 Uhr ein. Der Weg führt 
ins historische Klostergelände, wo Mönch Michael jede Menge 
Spannendes zu berichten weiß.
Um Anmeldung bis 9. Juni 2023 unter 03774 640744 bzw.
post@spiegelwald.de wird gebeten.
Kosten: Erwachsene 5,00 €, Kinder (ab 6 Jahre) 2,50 €

Weitere Termine:
19.07./ 02.08./ 12.08./ 16.08./ 09.09./ 14.10./ 11.11.*/ 09.12.* 
(* 13 Uhr)

Sonntagskonzerte 2023  
auf dem Spiegelwald

Nachdem die Veranstaltungssaison am König-Albert-Turm ge-
startet ist, lädt der Tourismus-Zweckverband Spiegelwald ab Juni 
wieder zu den Open-air-Sonntagskonzerten ein. Auf der Bühne 
wird an insgesamt sieben Sonntagen von 14 bis 16 Uhr ein un-
terhaltsames musikalisches Programm geboten. Auch in diesem 
Jahr ist der Eintritt wieder frei.
Genießen Sie den Sommer auf dem Spiegelwald und freuen sich 
auf Musik zum Zuhören und Mitsingen.
Für das leibliche Wohl sorgt die Firma MCL Aue-Leipzig.

Für gute Unterhaltung werden auch wieder Musiker aus Böhmen sorgen.

Datum Künstler
11.06.2023 Schwarzwasserperlen
09.07.2023 Vinsovanka aus Tschechien
23.07.2023 Die Erzgebirgsschrammeln
06.08.2023 Doubravanka aus Tschechien
20.08.2023 Schalmeienkapelle Steinbach
09.09.2023 Erzgebirgsensemble Aue
10.09.2023 Bergkapelle Schneeberg

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Taxifahrer



5Jahrgang 2023  ·  Ausgabe Nr. 5
17. Mai 2023Spiegelwaldbote

Markierung Richtungspfeile (Tafeln bzw. gesprüht), orangefarbe-
ne Bänder
Tee und Verpflegung an Kontrollpunkten
Parkplätze am Start

Startgebühren: 12/20/25 km und geführte Strecke 4 €
Kinder zwischen 8 und 16 Jahren 2 €

Veranstalter: Erzgebirgszweigverein Schwarzenberg und SV 
Schwarzenberg e.V.
Informationen:
www.erzgebirgszweigverein-schwarzenberg.de
Wanderleitung: Sybille Vogel, Tel. 03774 644312,
E-Mail: sybillevogel@gmx.de

Öffentliche Beschlüsse der 45. Sitzung 
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld vom 

03.04.2023
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/388/45
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 einschließlich des An-
hanges und des Rechenschaftsberichtes wird gemäß § 88c 
Abs. 2 SächsGemO nach Durchführung der örtlichen Prü-
fung gemäß § 104 SächsGemO wie folgt festgestellt:

a) in der Ergebnisrechnung mit
- einem ordentlichen Jahresergebnis von 392.939,36 €
- einem Sonderergebnis von 735.747,20 €
- einem Gesamtergebnis von 1.128.686,56 €

b) in der Vermögensrechnung mit einer 
Bilanzsumme von 55.119.229,10 €

c) in der Finanzrechnung mit einer Verände-
rung des Zahlungsmittelbestandes um

361.648,75 €

1. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes des ZWW 
vom 14.03.2023 über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2023 der Stadt Grünhain-Beierfeld wird zur Kenntnis 
genommen.

Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/389/45
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Firma 
Phönix Bau GmbH, Zschorlauer Straße 56, 08280 Aue mit der Um-
setzung des 5. Nachtrages zum Bruttopreis von 65.397,94 € und 
6. Nachtrages zum Bruttopreis 51.441,77 € für Los 2 – Rohbau-
arbeiten, Anbau und brandschutztechnische Ertüchtigung Ober-
schule Grünhain-Beierfeld zu beauftragen.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/390/45
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt die Neu-
schaffung eines Kipperhängers zum Bruttopreis 10.948,00 € der 
Firma Anhänger Simon, Schwarzenberger Straße 112, 08280 Aue.
Ja/Nein/Enthaltung/befangen �  16/0/0/0

Grünhain-Beierfeld, 25.04.2023

Geißler
Bürgermeister

Ausgewählte Spezialitäten und liebevolle Accessoires zum „Blütenspiel“-
Sortiment.

Die Spiegelwaldschnitzer sind gern gesehene Gäste im König-Albert-
Turm.

Sonstige Veranstaltungen  
rund um den Spiegelwald

33. Sport- und Familienwanderung „Schlägel und Eisen“

Start und Ziel: Schwarzenberg, Ritter-Georg- Halle
Geführte Wanderung: 25 km, Start 7 bis 9 Uhr;

5 km, Start 10 Uhr
12 km/20 km, Start 7 bis 10 Uhr
Ziel bis 16:30 Uhr

Streckenführung - 12-km-Wande-
rung: von Schwarzenberg Ritter-
Georg-Halle - entlang der alten 
Bahnstrecke durch den Tunnel 
unter dem Schloss - nach Erla zum 
Herrenhof (UNESCO-Welterbe) 
– zurück durchs Rosenthal nach 
Schwarzenberg - über die Altstadt 
- Hofgarten - zum Ziel.
Hinweise:
Teilnehmer 12/20/25 km erhalten 
Routenbeschreibung mit Über-
sichtsplan, Streckenpläne können 
vor Ort über QR-Code gescannt 
werden 
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Härtefallhilfen wegen  
gestiegener Energiekosten

In Sachsen können Privatpersonen ab dem 8. Mai und bis zum 
20. Oktober 2023 bei der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank 
(SAB) Härtefallhilfen wegen der gestiegenen Energiekosten für 
nicht leitungsgebundene Energieträger beantragen. Antragsbe-
rechtigt sind Betreiberinnen und Betreiber von Heizungsanlagen 
in Privathaushalten in Sachsen, die im vergangenen Jahr in be-
sonderer Weise von den Preissteigerungen bei Heizöl, Flüssiggas, 
Holzpellets, Holzhackschnitzel, Holzbriketts, Scheitholz, Kohle 
beziehungsweise Koks betroffen waren.
Die Härtefallhilfen richten sich neben Besitzerinnen und Besitzer 
von Einfamilienhäusern auch an Vermieterinnen, Vermieter und 
Wohnungseigentumsgemeinschaften. Letztere müssen erklären, 
dass sie die Härtefallhilfen an die Mieterinnen und Mieter weiter-
leiten. Mieterinnen und Mieter selbst sind nicht antragsberech-
tigt.
Mit den Zahlungen sollen Härten beim Erwerb der genannten 
Energieträger teilweise abgefedert werden. Wer im Jahr 2022 
mehr als doppelt so viel für den jeweiligen Energieträger bezahlt 
hat als den von Bund und Ländern ermittelten Referenzpreis, 
kann 80 Prozent der darüber hinausgehenden Mehrkosten er-
stattet bekommen. Die Mindestsumme für die Entlastung liegt 
bei 100 Euro, die Obergrenze bei 2.000 Euro je Haushalt.
Die Referenzpreise betragen für Heizöl 71 Cent pro Liter, für Flüs-
siggas 57 Cent pro Liter, für Holzpellets 24 Cent pro Kilogramm, 
für Holzhackschnitzel 11 Cent pro Kilogramm, für Holzbriketts 28 
Cent pro Kilogramm, für Scheitholz 85 Euro je Raummeter, Kohle/
Koks 36 Cent pro Kilogramm, jeweils inklusive Umsatzsteuer.
Entscheidend für die Frage, ob die Kosten im Entlastungszeit-
raum angefallen sind, ist das Lieferdatum. Ergänzend dazu gilt 
die Rechnung als Nachweis, dass im Entlastungszeitraum bestellt 
und bis spätestens Ende März 2023 geliefert wurde.
Die Antragstellung erfolgt digital. Die SAB hält auf  
www.sab.sachsen.de neben dem Antragsportal einen Online-
Rechner vor. Dort können potenzielle Antragstellerinnen und 
-steller vorab prüfen, ob sie grundsätzlich eine Härtefallhilfe be-
kommen können.

Straßensperrungen im Stadtgebiet
Aufgrund einer Deckensanierung der Auer Straße kommt es vom 
22.05.2023 bis voraussichtlich 09.06.2023 zu Verkehrseinschrän-
kungen im Stadtgebiet Grünhain.
Die Bauarbeiten werden in drei Bauabschnitten stattfinden. Wir 
bitten die betroffenen Verkehrsteilnehmer und Anwohner um 
Verständnis.
Wegen des Ersatzneubaus der Brücke Fischbach S 222 Oswald-
talstraße bei Abzweig Talstraße K 9113 kommt es gleichfalls zu 
Verkehrsbeeinträchtigungen. Die Baumaßnahme dauert bis vo-
raussichtlich Ende Oktober. Der Verkehr wird großräumig umge-
leitet. Die Ortsdurchfahrt Waschleithe ist nicht betroffen und in 
Richtung Grünhain gewährleistet.

Einladung zum 16. Löffelmacherfest  
nach Beierfeld

Das letzte Löffelmacherfest liegt bereits fünf Jahre zurück. 2023 
wird es eine Neuauflage des traditionsreichen Stadtteilfestes 
geben; diesmal erstmals an einem neuen Veranstaltungsort. Am 
letzten Juniwochenende wird an der Pestalozzistraße in Beierfeld 
auf dem neuen Multifunktionsplatz und dem Mehrgenerationen-
park am Fritz-Körner-Haus das 16. Löffelmacherfest gefeiert.

Terminkalender für die Sitzungen des 
Stadtrates Grünhain-Beierfeld und dessen 

Gremien

Monat Mai/Juni 2023
Sitzung Technischer Ausschuss
Mittwoch, 17. Mai 2023, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rat-
haus
Sitzung Verwaltungsausschuss
Montag, 22. Mai 2023, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rathaus
Sitzung Ortschaftsrat Waschleithe
Dienstag, 23. Mai 2023, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rat-
haus
Sitzung Stadtrat
Montag, 05. Juni 2023,19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rathaus
Sitzung Technischer Ausschuss
Donnerstag, 15. Juni 2023, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im 
Rathaus
Sitzung Verwaltungsausschuss
Montag, 19. Juni 2023,19.00 Uhr, ST Beierfeld, Ratssaal im Rathaus
Sitzung Ortschaftrat Grünhain
Dienstag, 20. Juni 2023, 19.00 Uhr, ST Grünhain, Gartenstraße 1a, 
Feuerwehrdepot FFW Grünhain

Allgemeines

Ehrenamtliche Richter gesucht
Für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 werden für das Verwal-
tungsgericht Chemnitz ehrenamtliche Richter gesucht. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger des Erzgebirgskreises können sich 
bis spätestens 15.08.2023 für diese verantwortungsvolle Tätigkeit 
bewerben.

Ausgeschlossen vom Ehrenamt sind laut §§ 21 und 22 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) u. a.:

– Beschäftigte im öffentlichen Dienst, soweit sie nicht ehren-
amtlich tätig sind,

– Rechtsanwälte, Notare und Personen, die fremde Rechtsan-
gelegenheiten geschäftsmäßig besorgen

– Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt worden sind und

– Personen, gegen die Anklage wegen einer Tat erhoben ist, die 
den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
zur Folge haben kann.

Diese Bewerbung ist nicht zu verwechseln oder gleichzusetzen 
mit der Bewerbung als Jugendschöffe bzw. Schöffe am Amtsge-
richt.

Bewerbungen sind an das Landratsamt Erzgebirgskreis, Ge-
schäftsstelle Kreistag, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Anna-
berg-Buchholz zu richten.

Weitere Einzelheiten enthält das Bewerbungsformular, welches 
unter www.erzgebirgskreis.de als Download zur Verfügung steht. 
Rückfragen unter: Tel. 03733 831-1012/-1015.
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Walpurgisfeuer begrüßen den Frühling
Mit Lampionumzügen und Walpurgisfeuern starteten die Bewoh-
ner in den Stadtteilen traditionell in den Mai. Das Aufstellen der 
Maibäume in Grünhain und Beierfeld wurde auch in diesem Jahr 
wieder von den örtlichen Feuerwehren übernommen. In Wasch-
leithe war Treffpunkt an der Freilichtbühne. Von dort führte der 
Lampionumzug zum Feuer in der Ortsmitte.

Ein großes Dankeschön an alle örtlichen Feuerwehren und ihre 
Vereine. Sie sorgten für die gastronomische Versorgung und das 
kontrollierte Abbrennen der Feuer.

Mit gemeinschaftlicher Kraftanstrengung wurde der Maibaum in der 
Mitte des Beierfelder Marktplatzes aufgestellt.

Besucher dürfen sich auf ein buntes Programm mit Musik, hand-
werklichen Schauvorführungen, Löffelpresse, Tombola, Ruheoa-
se, Feuerwehrspritze, Kinderkarussell und Bastelangeboten freu-
en.
Am Freitagabend gibt Daniel Chmell in der ev.-meth. Kirche in 
Beierfeld, August-Bebel-Straße 74 ein Konzert unter dem Motto 
„Du bist der Gewinn“.
Das Fest eröffnen am Samstag traditionell die Original Grünhai-
ner Jagdhornbläser. Am Abend gibt die Grünhainer Band Sai-
tensprung im Festzelt eines ihrer letzten Konzerte. Der Sonntag 

beginnt mit dem Gottesdienst 
unser Kirchgemeinden. Am 
Nachmittag zeigen die Kinder 
der städtischen Kindereinrich-
tungen ihr künstlerisches Talent.
Für das leibliche Wohl zum Fest 
sorgen die Vereine der Stadt, die 
Fleischerei Reinwardt und die 
Street Food Factory.

Das Löffelmacherfest hält für 
die ganze Familie ein abwechs-
lungsreiches Programm zum 
Zuhören, Mitmachen und zum 
gemeinsamen Feiern bereit. Der 
Eintritt ist frei.

Festprogramm zum 16. Löffelmacherfest

Freitag 23. Juni 2023
19.30 Uhr „Kirche im Kerzenschein“ in der ev. meth. 

Kirche Beierfeld, August-Bebel-Straße 74,
Konzert „Du bist der Gewinn“ mit Daniel 
Chmell

Sonnabend 24. Juni 2023
14.00 Uhr Festeröffnung mit den Original Grünhainer 

Jagdhornbläsern
15.00 - 17.45 Uhr Erzgebillys – Rockabilly in erzgebirgischer 

Mundart
20.00 - 01.00 Uhr 40 Jahre Saitensprung – The Last Waltz Tour

Sonntag 25. Juni 2023
10.00 - 11.00 Uhr gemeinsamer Stadtgottesdienst im Festzelt
11.30 - 14.00 Uhr Frühschoppen mit den Org. Erzgebirgi-

schen Musikanten aus Lauter-Bernsbach
14.30 Uhr „Reise um die Welt“ – Programm des Kin-

dergartens
15.15 Uhr „Sommermusik“ im Programm der Grund-

schule
15.45 Uhr Programm Oberschule
Dazwischen zeigen unterschiedlichen Tanzgruppen des Fa-
schingsvereins ihr Können.
16.30 - 18.00 Uhr Schalmeienkapelle Steinbach

Änderungen vorbehalten!

Spiel und Spaß zum Kindertag
Am 1. Juni wird in Waschleithe wieder Kindertag gefeiert. Auf die 
Kleinen warten verschiedenste Angebote. In der Schauanlage 
Heimatecke haben alle Kinder an diesem Tag freien Eintritt und 
im Schaubergwerk „Herkules-Frisch-Glück“ werden ab 13 Uhr Er-
lebnisführungen angeboten. Gleich nebenan an der Köhlerhüt-
te Fürstenbrunn gibt es u.a. einen tollen Aktionsspielplatz und 
Rundfahrten mit der Feuerwehr.
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

EINEN FACHBEREICHSLEITER FINANZVERWALTUNG ALS  
FACHBEDIENSTETEN FÜR DAS FINANZWESEN (m/w/d)

Die Stelle ist ab sofort mit einer regelmäßigen wöchentlichen Ar-
beitszeit von 39 Stunden neu unbefristet zu besetzen.

Du hast Freude bei der Aufstellung von Haushaltsplänen und Jah-
resabschlüssen und bist bereit Führungsverantwortung zu über-
nehmen? Dann bist Du bei uns genau richtig! Wir bieten Dir eine 
anspruchsvolle Tätigkeit mit einem spannenden und abwechs-
lungsreichen Aufgabengebiet in einer traditionsbewussten und 
familienfreundlichen Stadt in Mitten des Erzgebirges.

Deine Aufgabenschwerpunkte:
Kurz gesagt: Du übernimmst die personelle und fachliche Verant-
wortung für die unterstellten Bereiche der Finanzverwaltung, der 
Kasse mit Mahnung, Beitreibung und Vollstreckung, der Buch- 
haltung sowie der Steuern und Abgaben;

Ausführlicher:
• Du übernimmst die Führung des Fachbereiches Finanzver-

waltung sowie die Aufgaben des Fachbediensteten für das 
Finanzwesen nach § 62 SächsGemO:

- Aufstellung des Haushaltsplanes, des Finanzplanes und der 
Jahresrechnung,

- Haushaltsüberwachung und Haushaltsbewirtschaftung inklu-
sive der Vorbereitung der Investitionsplanung sowie der Dar-
lehens- und Kassenkreditaufnahmen,

- Erstellung und Umsetzung von Beschlussvorlagen, Satzungen 
und Dienstanweisungen für den Fachbereich,

- Präsentationstätigkeit in Sitzungen des Stadtrates und der 
Ausschüsse,

- Beratung der Organe und der Fachbereiche Bauverwaltung 
und Hauptverwaltung in finanziellen und haushalterischen 
Angelegenheiten,

- Projektsteuerung für die Umsetzung der Umsatzsteuerpflicht, 
der Implementierung von elektronischem Rechnungsdurch-
lauf und der stetigen Modernisierung einer bürgernahen 
Kommunalverwaltung.

Deine Hard Facts sind:
- ein erfolgreicher Abschluss einer wirtschafts- oder finanzwis-

senschaftlichen Ausbildung an einer Hochschule oder einer 
anderen, gesetzlich als gleichwertig anerkannten Ausbil-
dungsstätte mit dem fachlichen Schwerpunkt auf dem Gebiet 
der Wirtschafts- und Finanzwissenschaften oder

- die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2 der Fach-
richtung Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen Schwer-
punkt allgemeiner Verwaltungsdienst (ehemals gehobener 
nichttechnischer Dienst) und

- eine mindestens einjährige Berufserfahrung im öffentlichen 
Rechnungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden 
Funktionen eines privaten Unternehmens

Von Vorteil sind:
- umfassende Kenntnisse in der kommunalen doppischen 

Haushaltsführung
- sehr gutes Bilanz- und Buchhaltungsverständnis
- ausgeprägte betriebswirtschaftliche Fähigkeiten
- sicherer Umgang mit Microsoft Office und Erfahrung mit Ak-

tenverwaltungsprogrammen und Finanzsoftwareprodukten

Viele Grünhainer waren beim traditionellen Maibaumaufstellen mit da-
bei.

eins-Outdoor-Sitzsäcke für Jugendliche
Der kommunale Energieversorger eins Chemnitz unterstützt in 
vielfältiger Weise die Kommunen im Verbandsgebiet. Insbeson-
dere im Kinder- und Jugendbereich engagiert sich der regionale 
Energiedienstleister mit besonderen Aktionen.
Neben dem Trikotsponsoring für den Mannschaftssport erhielt 
die Stadt Grünhain-Beierfeld jetzt chillige Sitzgelegenheiten für 
Jugendliche. Fünf Sitzsäcke im eins-Design wurden dem Freizeit-
zentrum „Phönix“ und dem Hort Grünhain unlängst übergeben. 
Dank des wetterfesten Materials werden die Sitzsäcke auch im 
Außenbereich und zu Veranstaltungen wie dem Badfest zum Ein-
satz kommen.

Große Freude bei den Jugendlichen über diese trendigen Sitzsäcke.

Aus der Verwaltung

Rathaus geschlossen
Am Freitag, dem 19.05.2023 bleibt die Stadtverwaltung für 
den Besucherverkehr geschlossen. 
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Bewerbungsunterlagen die Vorlage der entsprechenden amtli-
chen Nachweise erforderlich.
Wir möchten darauf hinweisen, dass Reisekosten und sonstige 
Kosten für Bewerbung und das Vorstellungsgespräch durch uns 
nicht erstattet werden.
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurch-
führungsgesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung der persön-
lichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens be-
rechtigt sind. Du kannst jederzeit Auskunft über Dich betreffende 
Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichti-
gung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von 
personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Daten-
verarbeitung verlangen sowie der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten widersprechen.

Mirko Geißler
Bürgermeister

Nachruf
Am 01.03.2023 verstarb im Alter von 61 Jahren Herr

Steffen Schreier
Herr Schreier war seit 1986 bei der Stadt tätig. Gern erinnern 
wir uns an seine pflichtbewusste Aufgabenerfüllung im Bau-
hof zurück, wo er bis zu seinem Dienstende mit viel Engage-
ment seiner täglichen Arbeit trotzte.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Mirko Geißler
Bürgermeister

im Namen des Stadtrates Grünhain-Beierfeld und
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld

Nachruf
Am 15.03.2023 verstarb im Alter von 71 Jahren Herr

Stephan Vetter
Herr Vetter war vom 21.10.1991 bis 30.11.2015 als langjähri-
ger Mitarbeiter für die Stadtverwaltung tätig. Gern erinnern 
wir uns an seine pflichtbewusste Aufgabenerfüllung im Ord-
nungsamt und im Bauhof zurück, wo er bis zu seinem Dienst-
ende mit viel Engagement seiner täglichen Arbeit trotzte. Zu-
dem machte er sich viele Jahre in der Freiwilligen Feuerwehr 
Beierfeld verdient.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Mirko Geißler
Bürgermeister
im Namen des

Stadtrates Grünhain-Beierfeld und
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld

- Sichere Anwendung und Auslegung haushaltsrechtlicher Be-
stimmungen.

Idealerweise bringst Du Berufserfahrungen aus der Landes- oder 
Kommunalverwaltung mit und hast bereits Change Manage-
ment Prozesse initiiert. Du hast bereits bei der Haushaltsplanung 
oder Einnahmenbeschaffung mitgewirkt und weißt Spielräume 
zum Wohle der örtlichen Gemeinschaft auszureizen.

Deine Soft Skills sind:
- Du bringst Führungserfahrung mit oder bist bereit, Dir diese 

anzueignen.
- Du hast ausgeprägte Sozial- und Organisationskompetenzen,
- Du zeichnest Dich durch eine selbständige, strukturierte und 

gewissenhafte Arbeitsweise aus.
- Du arbeitest gern im Team und pflegst einen offenen Umgang 

mit Kollegen und externen Partnern.
- Einfühlungsvermögen und Teamgeist zählen zu Deinen per-

sönlichen Stärken.
- Du verfügst über eine schnelle Auffassungsgabe und zeich-

nest Dich durch ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und 
Flexibilität aus.

- Loyalität, Verschwiegenheit und Zuverlässigkeit sind für Dich 
das A und O.

- Du hast gute kommunikative Fähigkeiten in Wort und Schrift.

Das darfst Du erwarten:
- weite Entscheidungs- und Gestaltungsmöglichkeiten,
- ein modernes Arbeitsumfeld in einer dynamischen Verwal-

tung mit kurzen Dienstwegen,
- gezielte Fortbildungsmöglichkeiten, Möglichkeit der Mobilen 

Arbeit,
- eine tarifliche Vergütung mit einer Eingruppierung nach TVöD 

VKA EG 11; für Beamte bietet der Dienstposten Aufstiegsmög-
lichkeiten bis Besoldungsgruppe A 11.

- Jobrad, eine Jahressonderzahlung, ein Leistungsentgelt, eine 
zusätzliche betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgungs-
kasse Sachsen),

- eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch gleitende 
Arbeitszeiten,

- die Berücksichtigung Deiner Berufserfahrung bei der Vergü-
tung

- 30 Tage Jahresurlaub.
Du lernst die Fachbereiche der Stadt kennen und wirst in Füh-
rungs- und Steuerungsaufgaben eingeführt. Besondere Aufgaben 
und Möglichkeiten für Führungskräfte runden unser Angebot ab.

Haben wir Dein Interesse geweckt?? Dann freuen wir uns auf Dei-
ne Bewerbung! Deine aussagekräftige Bewerbung unter Angabe 
der Kennziffer 2023-04-Kämmerei mit Anschreiben, einem tabel-
larischen Lebenslauf und Zeugnissen sendest Du bitte bis zum 
30.06.2023 an die
Stadtverwaltung Grünhain-Beierfeld
Bürgermeister Herrn Geißler Kennziffer: Kämmerei
August-Bebel-Straße 79
08344 Grünhain-Beierfeld
oder per E-Mail an personal@beierfeld.de

Bei Fragen zum Aufgabengebiet oder zum Bewerbungsverfahren 
wende Dich bitte über das Sekretariat an den Hauptamtsleiter 
Herrn Bauer (Tel.: 03774 153220).
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sind ausdrück-
lich erwünscht. Die berufliche Gleichstellung von Frauen und 
Männern wird gewährleistet.
Zur Geltendmachung der Rechte für schwerbehinderte bzw. 
gleichgestellte behinderte Menschen ist mit der Einreichung der 
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Ein Hasen-Gruppenbild vor dem Grünhainer Osterbrunnen.

Die süßen Zicklein hatten es den Klosterzwergen angetan.

Ausflug in den Wald
Am Donnerstag, dem 
27.04.2023, starten 
die Pinguine und 
die Bärchen zum 
Wandertag. Unser 
heutiges Ziel ist der 
Nähmaschinenweg 
– ohje ... was für ein 
weiter Weg.

Gut ausgerüstet mit ei-
nem Wanderrucksack 
führte der Weg vom 
Kindergarten bis in den 
Wald. Dort hatten wir 
uns nach dem Toben 
unser Picknick wirklich 
verdient.
Wir hatten einen tollen 
Vormittag im Wald und 
waren pünktlich zum 
Mittagessen wieder im 
Kindergarten.

Aus den Schulen und Kinder- und 
Jugendeinrichtungen der Stadt

Hort Beierfeld

Osterferien im Hort Beierfeld
Auch in den Osterferien konnten unsere Hortkinder eine Menge 
erleben. Am Gründonnerstag läuteten wir die Ostertage mit einer 
Andacht in der Christuskirche Beierfeld ein. Die religionspädago-
gischen Tage setzten wir auch am Dienstag und Mittwoch fort. 
So erkundeten wir die Beierfelder Kirche, bestiegen den Glocken-
turm und erfuhren viel Wissenswertes rund um den Kirchenbau. 
Am Mittwoch begaben wir uns auf die frühen Spuren des Oster-
festes. Wir erfuhren, warum wir eigentlich Ostern feiern und be-
reiteten Teile eines Passahmahls selbst zu. Die religionspädagogi-
schen Tage wurden von Lydia Winter liebevoll begleitet. An dieser 
Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei ihr dafür bedanken.
Am Donnerstag begaben wir uns in den Naturgarten des Horts. 
Dort hieß es dann „auf zum Frühjahrsputz“. Die Osterferien ließen 
wir mit selbstgemachten Frühlingsmuffins und Crêpes kulina-
risch ausklingen.

Unsere Tour führte hoch hinauf 
auf den Kirchturm.

Die Osterkerze symbolisiert Hoff-
nung und das neue Leben.

Kita „Klosterzwerge“ Grünhain

Ausflug zum Osterbrunnen
Zusammen mit unserem Erzieher Jakob und unserem Prakti-
kanten Felix starteten wir am 30.03.2023 vom Kindergarten zum 
bunt geschmückten Osterbrunnen. Da gab es viele tolle Ostereier 
zu bestaunen. Danach führte uns der Weg ins Klostergelände; wir 
suchten die ersten Frühblüher. Dort entdeckten wir auch Ziegen, 
sogar kleine Zicklein waren dabei. Was für ein schöner Ausflug.

Die Hasen & Jakob Waldpicknick der Pinguine & Bärchen.

Unser gemeinsamer Frühlingsspaziergang im 
Sonnenschein.
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Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Kulturhistorischer Förderverein Beierfeld e.V.

Veranstaltungen in der
Peter-Pauls-Kirche

W W W. P E T E R PA U L S K I R C H E . D E

KARTENVORVERKAUF und Informationen
Kulturhistorischer Förderverein Beierfeld e.V. 
Pestalozzistraße 10 . 08344 Grünhain-Beierfeld
Tel.: 03774 509357 
E-Mail: archiv@beierfeld.de 

Samstag, 09.06.2023 - 20:00 Uhr
HERKULESKEULE - TUNNEL IN SICHT

Auf einem verlassenen Bahnsteig warten die arbeitslose Schweinsohrverkäuferin 
Dörte aus Dorte, die Superstar werden will, der Doktor in spe Walentin Karl, der 
immer Bescheid weiß, und der Sachse Fridolin Kasper, dessen Firma Särge & Co. 
es immer gut geht, wenn es anderen schlecht geht. Inmitten aller Krisen heißt 
ihr Motto: Lachen, wenn‘s zum Heulen ist. 

Eintritt: 40,- €

Samstag, 14.06.2023 - 15:00 Uhr
ANDREAS RIEDEL - KAFFEEKONZERT
Erleben Sie einen bunte Musiknachmittag mit neuen und alten erzgebirgischen 
Liedern, Couplets, Evergreens und noch viel mehr, vorgetragen von Andreas 
Riedel aus Hundshübel mit seinen Ziehkästeln.
Zur Musik gibt es Kaffee und Kuchen gegen einen kleinen Beitrag und die 
unvergessliche Atmosphäre der Beierfelder Peter-Pauls-Kirche.

Eintritt: 9,- €

Vom Ei zum Küken
Unsere Erzieherinnen Emily und Mandy hatten sich etwas ganz 
tolles für uns Mäusekinder ausgedacht.

Wir bekamen mit der Post ein Paket und darin waren 9 Eier. Die 
legten wir alle in einen Brüter, da ist es nämlich schön warm. Nun 
hieß es 21 Tage warten. In dieser Zeit erlebten wir viel. Wir malten, 
bastelten und lernten ganz viel zum Thema Huhn, ei und Küken. 
Unsere Praktikantin Michelle brachte uns verschiedene Eier mit, 
z. B. ganz kleine von den Wachteln und ganz große vom Strauß. 
Emily hatte sogar eine „Zauberlampe“. Mit dieser konnte man in 
die Eier schauen, wir konnten sehen wie sich sie Küken in den Ei-
ern bewegten.

Und dann war es endlich so weit. Innerhalb von 2 Tagen schlüpf-
ten alle 9 Küken! Wir richteten ihnen gemeinsam einen schönen 
Käfig ein, mit Wärmelampe, Futter, Sand, Wasser und etwas zum 
Kuscheln. Nun konnten wir unsere Küken eine Woche lang beob-
achten und sie wurden von Tag zu Tag größer und kräftiger.
Dann verabschiedeten wir uns von unseren Küken, denn sie dür-
fen mit zu Emily nach Hause in ihren Garten.

Das war eine ganz spannende und aufregende Zeit.

Emily, Mandy, Michelle und die Mäusekinder

Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld
Das Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld mit den Stadtteilen Beierfeld, 
Grünhain und Waschleithe erscheint monatlich.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Stadt Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
	 presse@beierfeld.de
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Informationen des Vorstandes

Kreativ-Nachmittag
Ein neues Angebot haben Mitglieder des DRK-Ortsvereins Bei-
erfeld ins Leben gerufen. Ganz ungezwungen trafen sich am 
17. April von 15 bis 17 Uhr einige Mitglieder zu einem Kreativ-
Nachmittag. Dieses Angebot kann jeder Interessierte nutzen. Ob 
Basteln, Klöppeln, Malen, Zeichnen, Kochen und Backen oder was 
auch immer. Alles kann an diesem Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen gezeigt und ausprobiert werden. Hier können auch Ideen, 
Informationen oder auch Klatsch und Tratsch ausgetauscht wer-
den. Jeder ist herzlich willkommen ob Jung oder Alt.
Dieser Nachmittag soll ein fester Bestandteil im DRK Beierfeld 
werden.
Interessenten können sich gern nach dem nächsten Termin per 
Mail: ortsverein@drk-beierfeld.de oder telefonisch unter 03774 
509333 erkundigen. Es ist keine Mitgliedschaft im DRK notwendig.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Am 29. April besuchte das uns 
eine Jugendrotkreuz-Gruppe 
aus Freital. Die sechs Jugend-
lichen mit ihrem Betreuer ver-
brachten drei lehrreiche Stun-
den im Museum. Bei einem 
Erste-Hilfe-Spiel testeten die 
JRK-ler ihr Wissen. Ein reger In-
formationsaustausch erfolgte 
bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen. Dabei wurde über die 
Arbeit des Schulsanitätsdiens-
tes und des Jugendrotkreuzes 
in beiden Orten informiert. Die 
Teilnehmer versprachen mit an-
deren Gruppen und Schulklas-
sen wiederzukommen.

Museumsleiter André Uebe erklärt die Ausstellung.

Bei einem Erste-Hilfe-Wissenstest können auch schon Mal die Köpfe rau-
chen!

Beierfelder Faschingsverein e.V.

Dankeschön
Der Faschingsverein möchte 
sich für die wunderschöne 29. 
Saison in der Spiegelwaldhalle 
recht herzlich bedanken. Durch 
eine Menge Unterstützung 
konnten viele Gäste von Jung 
bis Alt tolle Programmteile in 
unserer festlich geschmückten 
Halle erleben.
Ein besonderer Dank geht an 
alle freiwilligen Helfer von Feu-
erwehr, Fussball, Handball, Fun-
ken und FireGirls, „Raketen“, The-
ken- und Bars, Garderoben und 
Beleuchter, sowie Saalpolizei. 
Danke auch an alle Unterneh-
mer und Sponsoren die uns je-
des Jahr treu in vielseitiger Form 
unterstützen.

Der 11erRat freut sich über viel Nachwuchs der auch über unsere 
Stadtgrenzen hinaus erfolgreich ist. So konnten unsere FireGirls 
unter Leitung von Anni Auerswald beim Talentwettbewerb des 
Landkreises „Trau dich!“ den 1. Platz in der Kategorie Garde ge-
winnen. Wir sind stolz auf euch und das gesamte Team des Kin-
derfasching und der dazugehörigen Tanzgruppen!
Bald heißt es „ 30. Geburtstag“ – wir freuen uns auf euch.

Helau euer 11erRat.

DRK-Ortsverein Beierfeld

Nächster Rot-Kreuz-Tag
Der nächste Rot-Kreuz-Tag für alle Gliede-
rungen des DRK-Ortsvereines Beierfeld 
findet wieder statt. Der Termin wird noch 
bekanntgegeben.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum
Samstagsöffnungszeit: 3. Juni 2023 von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: Dienstag und 
Donnerstag 09:00 bis 17:00 Uhr; Mittwoch von 09:00 bis 12:00 
Uhr; jeden 1. Samstag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr und nach 
Voranmeldung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öffnungs-
zeit).
Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter 
Tel. 03774 509333 sowie per Mail museum@drk-beierfeld.de oder 
unter www.drk-beierfeld.de.

Große Freude bei den FireGirls 
über den Gewinn des Kinder- und 
Jugendtalentewettbewerbs.

Neue Wechselausstellung 2023
„Die Wettiner und das Rote Kreuz“-  
Ihr soziales Wirken in Sachsen -

Als Abschluss des Museumsbesu-
ches erfolgte ein Gruppenfoto hin-
ter dem Museum.
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Seniorenclub Beierfeld im  
DRK Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.

Veranstaltungen Mai/Juni 2023

Mi., 17.05. Kinobesuch im Ringcenter in Schwarzenberg.
Mi., 24.05. Frau Soppart hält einen DIA-Vortrag über Norwegen
Mi., 31.05. Spaß und Gaudi ist beim Spielenachmittag immer 

angesagt
Mi., 07.06. Endlich wieder Mittwoch - unser beliebter Spiele-

nachmittag
Mi., 14.06. Sommerkonzert in der Peter-Pauls-Kirche mit And-

reas Riedel

Unsere Ausfahrt nach Radeberg  
ins Biertheater

Am Samstag, dem 22.04.23 fand unsere Ausfahrt nach Radeberg 
statt. Ja, genau, da wo das gute sächsische Bier herkommt.
Das Wetter spielte absolut mit, es war ein traumhaft schöner Tag, 
der erste schöne Frühlingstag. Nach 2 Stunden hatten wir unser 
Ziel erreicht. Los ging es mit einer kleinen Panne. Gut, dass es ei-
nen Aufzug gab, da viele Seniorinnen eine Gehhilfe benötigen. 
Ein junger Mann vom Personal wies uns ein, bis der kleine Auf-
zug gut gefüllt war. Dann passierte es: Der Aufzug wollte nicht, er 
streikte, auch die Tür ließ sich nicht öffnen. Wir waren gefangen. 
Der Mann vom Personal versuchte uns von draußen zu dirigieren 
und wurde schon sehr nervös. Nachdem nun alle Knöpfe fleißig 
durchgedrückt wurden, überlegte sich der Fahrstuhl, uns doch 
ans Ziel zu bringen, denn man hatte begriffen, dass zu viele Leute 
darin waren. Nun, wir dachten, das müsste das Personal aber wis-
sen. Es war alles gut gegangen und wir konnten danach darüber 
lachen.

Uns erwartete ein großer Saal 
mit ca. 280 Sitzplätzen. Nach 
Kaffee und Kuchen erlebten wir 
das Sächsische Theaterstück: 
„Man(n) lernt nie aus! Wenn`s bei 
Neumann 2x klingelt!“
Danach ging es mit dem Aufzug 
wieder hinab, pannenfrei, denn 
diesmal begleitete uns eine 
Dame vom Personal – ja klar!

Frauenpower eben! Dort nahmen wir das reichhaltige Abendes-
sen ein und mit gutgefüllten Magen traten wir die Heimfahrt an. 
Eine Überraschung hielt unser Fahrer Gerd Schnitzler noch für 
uns bereit. Er fuhr uns durch das Zentrum von Dresden, so konn-
ten wir die imposanten Bauten bestaunen. Vielen Dank der Mit-
arbeiterin vom DRK, die uns wieder sehr hilfreich zur Seite stand 
und Herrn Schnitzler, der uns wie immer gut nachhause brachte.

Hannelore Schneider

Spenden Sie uns Ihre Bekleidung!
Sie können Ihre nicht mehr be-
nötigteBekleidung an unseren 
Ortsverein spenden.
Dazu kann der Kleidercontai-
ner vor dem Museumsgebäude 
genutzt werden. Bitte die Be-
kleidung in blauen Säcken in 
den Container werfen. Größere 
Mengen können auch direkt zu 
den Öffnungszeiten nach Absprache abgegeben werden.
Bitte keine Säcke oder Kartons ohne Absprache vor die Tür 
oder den Container stellen! Die Sachen können dadurch un-
brauchbar werden.
Informieren Sie sich bitte im Vorfeld unter dem Telefonan-
schluss 03774 509333, ob es an diesem Tag möglich ist.
Mit der Kleiderspende unterstützen Sie nicht nur Bedürftige, 
sondern auch unseren DRK-Ortsverein in seiner Tätigkeit. Vie-
len Dank!

Blutspendetermine III. Quartal 2023

Lebensretter in Beierfeld und Grünhain gesucht!
Die nächsten großen Blutspen-
deaktionen findenin Beierfeld 
am Freitag, dem 09.06.2023, 
im Fritz-Körner-Haus von 13.00 
bis 18:00 Uhrundin der Grün-
hainer Grundschule am Freitag, 
dem 07.07.2023, von 15:00 – 
18:30 Uhr statt.

Jeder Spender erhält nicht nur 
unser Bonuskärtchen, sondern 
auch eins vom DRK-Blutspendedienst überreicht. Hier gibt es ab 
3, 5 oder 10 Spenden ein tolles Präsent.
Es werden dringend Blutkonserven benötigt! Kommen Sie bitte 
spenden.

Wer selbst nicht oder nicht mehr spenden darf, kann uns trotz-
dem unterstützen. Wir suchen für die Durchführung der Spende-
termine weitere Helfer. Wer Interesse hat, meldet sich bei Mario 
Uebe oder im Ortsverein während der Öffnungszeiten. Vielen 
Dank!

Datum Spendezeit Spendeort
14.07.2023 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld
26.07.2023 Mittwoch, 14:00 – 17:00 Uhr Stadtwerke SZB
11.08.2023 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld
01.09.2023 Freitag, 15:00 – 18:30 Uhr Grünhain
15.09.2023 Freitag, 13:00 – 18:00 Uhr Beierfeld

Spenden und gewinnen!
Jeder Spender, der einen Erstspender wirbt und mit diesem zu-
sammen Spenden kommt, kann an der Verlosung teilnehmen.

Aktionszeitraum:
März bis Mai 2023

Gewinn:
Musical-Reise nach Hamburg für 2 Personen inkl. Übernachtung
Die Auslosung erfolgt monatlich.

Theaterraum im Biertheater Ra-
deberg.

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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senfeld (gegenüber Döhlers Gasthof ), den die Fabrikanten Max 
Wutzler und Wenzel Zenker 1899 vom Auer Graveur und Mecha-
niker Julius Otto Keltzsch erworben hatten.
Karl Goßweiler befasste sich mit der Herstellung von Verpackun-
gen und Etuis aus Karton und hatte auf dem Gebiet der Pappum-
formung beachtliche Erfolge. Durch neue von ihm entwickelte 
Arbeitstechniken war es möglich Behälter aus Pappe in beliebi-
ger Form und Höhe aus einem Stück zu ziehen. Auf dieses neue 
„Goßweiler`sche Pappeziehverfahren wurden ihm Patente erteilt. 
Eigens für dieses System hatte er unter anderem auch verschie-
dene Ziehpressen entwickelt.
Im Jahr 1901 verlegten Max Wutzler und Wenzel Zenker 1901 
ihren Schlossereibetrieb in das von ihnen an der August-Bebel-
Straße 21 errichtete neue Fabrikgebäude mit Wohnhaus nach 
Beierfeld. Im gleichen Jahr wurde eine Stauanlage im Dorfbach 
errichtet. 1902 schied Wenzel Zenker aus der Firma aus, um eben-
falls in Beierfeld (heute August-Bebel-Straße 53) einen Stanzen-
baubetrieb zu gründen.
Nunmehr reichte das Eigenkapital von Max Wutzler zur Fortfüh-
rung des Schlossereibetriebes nicht mehr aus. Er erhielt jedoch 
Hilfe von seinem früheren Kunden Karl Goßweiler. Dieser be-
schaffte einen Kredit von der österreichischen Biedermann-Bank 
und kam dann 1904 nach Schwarzenberg. Er übernahm 1903 
Wenzel Zenkers Teilhaberschaft in der Firma. Unter dem Namen 
„Erzgebirgische Schnitt- und Stanzenfabrik Wutzler und Goßwei-
ler Beierfeld“ wurden im gleichen Jahr die Geschäfte weiterge-
führt und der Betrieb vergrößert.
Im Jahre 1906 wurde die Gesellschaftsform der Firma geändert 
Die ehemalige OHG wurde in eine GmbH umgewandelt. 1907 
erwarb Karl Goßweiler das Fabrikgebäude im Anwesen an der 
August-Bebel-Str. 21 von Max Wutzler. Im gleichen Jahr brennen 
Haus- und Fabrikgebäude nieder. Im Jahr 1908 wurde das Wohn-
haus und das Fabrikgebäude durch die Erzgebirgische Schnitt-
werkzeug- und Maschinenfabrik GmbH Schwarzenberg (ESEM) 
wieder aufgebaut und im Fabrikgebäude eine Dampflokomobile 
(1) eingestellt.

Dampflokomobile

Diese Datei ist unter der Creative-Commons-Lizenz „Namensnennung 
– Weitergabe unter gleichen Bedingungen 2.5 generisch“ (US-ameri-
kanisch) lizenziert. Dieses Werk darf verbreitet werden – vervielfältigt, 
verbreitet und öffentlich zugänglich gemacht werden. Datum: 30. April 
2005, Quelle: eigenes Werk, Urheber: André Karwath aka Aka

Mit dem zunehmenden Werkzeugbedarf wurden die Beierfelder 
Räumlichkeiten zu klein und man zog 1907 teilweise und 1908 
vollständig nach Schwarzenberg.
1910 gründete er auf dem Areal der Hütte „Silberhoffnung“ die 
Eisenblech-Rohwaren AG mit. 1914 vermietet der Inhaber der 
ESEM, Karl Goßweiler das Fabrikgebäude an den Inhaber des 

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

Grünhainer SV e. V.

Einladung zum Fußballturnier
Am Freitag, dem 16.06.2023 erlebt das Traditions-
spiel „Unterstädel gegen Oberstädtl“ seine einund-
fünfzigste Auflage. Gespielt wird auf dem Sportplatz Grünhain.

ab 17.00 Uhr Kinder- und Jugendspiel
ab 18.00 Uhr Spiel der Erwachsenen
Gesucht werden Kinder (bis 16. LJ) und erwachsene Spieler für 
beide Teams.
Interessierte melden sich bitte

für Unterstädtl bei Lars Schmidt unter: Tel. 017664009433
für Oberstädtl bei Ronny Neubert unter: Tel. 0172 9537082
Am Samstag, dem 17.06.2023 möchten wir den
1. Gebrüder Richter Werkzeugbau Cup ausrichten.
Auch hier sind wir auf der Suche nach fußballbegeisterten Frei-
zeit- und Firmenteams mit 6 Spielern + Torwart, als Herausforde-
rer für den amtierenden Champion „Feuerwehr Grünhain“.
Spielbeginn ist 10.00 Uhr auf dem Sportplatz Grünhain.
Anmeldungen an Lars Schmidt - Tel. 017664009433
Für Verpflegung wird an beiden Tagen gesorgt.
Wir freuen uns auf ein Wochenende mit guter Laune, motivieren 
Spielern und Teams sowie auf faire Spiele.

In eigener Sache
Wir suchen eine*n Übungsleiter*In für unsere sportbegeisterte 
Frauengruppe im Alter von 65 – 80 Jahren, immer mittwochs ca. 
18.00 bis 20.00 Uhr. Idealerweise bringen Sie eine Qualifikation 
zum Trainieren von Sportgruppen mit und können auf die un-
terschiedlichen Fitness- und Gesundheitszustände der Teilneh-
merinnen eingehen. Eine Vergütung erfolgt über den Deutschen 
Sportbund.
Sie sind eine engagierte Person, die den Grünhainer SV. e. V. 
unterstützen möchte? Kontaktieren Sie Lars Schmidt – Tel. 
017664009434.
Sie haben den Beitrag gelesen und möchten sich gern sportlich be-
tätigen? Dann sind Sie herzlich zur Teilnahme vor Ort eingeladen.

Mitgliederinformation
Mitglieder, deren Beiträge nicht abgebucht werden, bitten wir 
um Überweisung unter Angabe der Abteilung + Name auf das 
Vereinskonto des Grünhainer SV e.V.
Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE15870540003960640071

Orts- und Regionalgeschichte

Die Geschichte des Hauses  
August-Bebel-Straße 21

An dieser Stelle muss an das Leben und Wirken von Kommerzi-
enrat Karl Goßweiler erinnert werden. Er wurde am 18. April 1871 
in Niefern i. Baden geboren. Er erlernte den Beruf eines Gold-
schmieds. Nach dem Besuch der Kunstgewerbeschule nahm er 
1890 die Stellung eines kaufmännischen Geschäftsführers an. 
Er wurde der erste Großkunde des Schlossereibetriebes in Sach-
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Der Familienbetrieb „Kraftwagenfuhrunternehmen Max Wend-
ler“ wurde 2009 abgemeldet. Das Haus an der August-Bebel-Stra-
ße 21 dient heute privaten Wohnzwecken.

Das Wohnhaus mit Garage im Jahr 2016.

Bemerkungen:
(1) Eine Lokomobile ist eine Dampfmaschinenanlage in geschlos-
sener Bauform, bei der alle zum Betrieb der Anlage erforderlichen 
Baugruppen (Feuerung, Dampfkessel, Steuerung sowie die gesamte 
Antriebseinheit, bestehend aus Zylinder(n), Kolben, Kurbelwelle und 
Schwungrad mit Riemenscheibe) auf einer gemeinsamen Plattform 
montiert sind.
Lokomobile konnten ortsbeweglich und ortsfest montiert werden. 
Im Gegensatz zum Automobil waren Lokomobilen in ihrer Grund-
form nicht „auto-mobil“, also selbstfahrend – der Begriff „mobil“ be-
deutet nur, dass die Anlage Räder hat und somit zumindest passiv 
bewegt werden kann. Das bedeutete, dass sie mit Pferden oder Och-
sen zu den jeweiligen Einsatzstellen gezogen wurden.
Mit Lokomobilen wurden in der beginnenden Industrialisierung 
landwirtschaftliche Betriebe (zum Antrieb der Dreschmaschine), 
sowie Kleingewerbebetriebe mechanisiert. Im Zuge der Elektrifizie-
rung wurden auch kleine Kraftwerke mit Lokomobilen betrieben 
(siehe z. B.: Kraftwerk Forach.) Im Gegensatz zu großen Anlagen in 
aufgelöster Bauweise, also mit separatem Kesselhaus und getrennt 
aufgestellten Maschinen, konnten die kompakten Lokomobilen ver-
hältnismäßig leicht transportiert werden. Nach einigen verschiede-
nen Anläufen, die bestmögliche Bauform zu finden, wurden schließ-
lich die meisten Maschinen mit oberhalb des horizontal liegenden 
Kessels angebrachtem Antrieb gefertigt. Diese Bauform war auch 
der Durchbruch für die selbstfahrenden Lokomobilen, da der Kessel 
in verstärkter Bauweise eine separate Plattform erübrigte und alle 
Komponenten der Maschine auf ihm Platz fanden.
In der beginnenden Industrialisierung ab 1850, wo oft die Kraft aus 
den Wasserrädern für die neuen Maschinen nicht mehr ausreichte, 
wurden von Kraftverleihern Lokomobilen ausgeliehen. Sie übertru-
gen die Kraft über Flachriemen auf die vorhandene Transmission in 
die Fabrikhallen hinein.
Auch in der Landwirtschaft kamen Lokomobilen von etwa 1810 bis 
in die 1970er-Jahre zum Einsatz, auf abgelegenen Höfen sind bis 
heute einzelne Anlagen noch in Betrieb.

Quellen:
Bauakten der Stadt Grünhain-Beierfeld und Akten im Erzgebirgs-
kreisarchiv Aue
Wikipedia: Lokomobile, Opel Blitz

Thomas Brandenburg

Stanzhauses Reform, Oswald Härtel. Im Fabrikgebäude richtet er 
eine Metalldrückerei ein.
Als der 1. Weltkrieg ausbrach, widmete sich Karl Goßweiler der 
Herstellung von Geschosskörben. Von 1917 bis 1921 führte er 
im Anwesen an der August-Bebel-Str. 21 eine Montiererei für Be-
schlagteile u.a. zur Munitionsverpackung.

Das Fabrikgebäude der Erzgebirgischen Schnittwerkzeug- und Maschi-
nenfabrik GmbH Schwarzenberg (ESEM) an der August-Bebel-Straße 21 
mit Belegschaft.

1924 erwirbt Oswald Härtel von der ESEM Haus und Fabrikgebäude.

Auf Grund der guten Geschäftslage erfolgt 1926 die Genehmi-
gung zur Sonntagsarbeit. 1927 erfolgt die malermäßige Instand-
setzung der Arbeitsräume. Dann kam 1928 die Weltwirtschafts-
krise. 1929 erfolgte nach Aufforderung der Amthauptmannschaft 
Schwarzenberg die Absenkung der Wehranlage im Dorfbach und 
die Beseitigung von Geröll und Sand im Wehrbereich.
1937 ist der Leerstand des Fabrikgebäudes bezeugt. 1938 erfolg-
te der Bau einer Kraftwagenhalle durch den Kraftwagenfuhrun-
ternehmer Max, Alfred Wendler. Der Architekt der Kraftwagenhal-
le war Arno Fritzsch aus Schwarzenberg.

Max Wendler mit seinem Opel Blitz beim Festumzug zur 750 Jahrfeier 
Beierfeld 1958. Opel Blitz war von den 1930er- bis in die 1970er-Jahre die 
Bezeichnung für mehrere mittelschwere und leichtere Lkw-Baureihen 
der Adam Opel AG.
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Die Auer Straße im Wandel der Zeit
Zur Begutachtung sollen dabei zwei von mir persönlich aufge-
nommene Fotos der heutigen Auer Straße im Stadtteil Grünhain 
stehen.
Das erste Bild stammt vom 16. März 1988 und verdeutlicht, dass 
der Straßenverkehr sehr beeinträchtigt war. Zeitweise konnte die 
Fahrbahn in Richtung Stadtzentrum nur als Einbahnstraße ge-
nutzt werden.

Auer Straße, 16. März 1988

33 Jahre später, am 24. März 2021, entstand die zeitnahe Aufnah-
me mit dem fast identischen Motiv.

Auer Straße, 24. März 2021

Beim genaueren Betrachten ist rechts bei den Bäumen der von 
dem Grünhainer Schnitzer Bernd Goldhahn entworfene Engel 
mit 2½ Metern Höhe erkennbar, während vom dazugehörigen 
Bergmann leider nur die Lampen zu sehen sind. Beide für unser 
Erzgebirge typischen Symbolfi-
guren wurden 1998 im Rahmen 
einer ABM-Maßnahme geschaf-
fen. Außer Bernd Goldhahn ha-
ben auch die Frauen Elke Raith 
und Sieglinde Mauermann bei 
der Herstellung mitgewirkt.
Etwas weiter in Richtung Markt 
und Kirche ist auch der vom 
Schnitzer Stefan Gräßler aus 
Grünhain gefertigte Lichterbo-
gen sichtbar, der anlässlich der 
750-Jahrfeier unserer Stadt auf-
gestellt wurde.
Die Postkarte „GRÜNHAIN DA-
MALS UND HEUTE“ kam 2018 
durch die Postkartensammler 

Anzeigen über Grünhain im  
November/ Dezember des Jahres 1857

veröffentlicht im Amtsblatt „Erzgebirgischer Volksfreund“ 
1857

Bemerkungen:
Hinterhaken verhindern, dass die Tür an der Bänderseite mit Gewalt 
aufgedrückt oder aus den Türbändern (Angeln) gehoben werden kann.

Quellen:
Wikipedia: Hinterhaken

Von Hans-Robert Schlegel aus Grünhain wurde der Stadtverwal-
tung eine Recherche zur Auer Straße übergeben. Diese Informati-
onen und historischen Ansichten möchten wir allen Bürgerinnen 
und Bürgern nachstehend zur Kenntnis geben.
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Was gibt es zu gewinnen?
• Die Auszeichnung ist mit insgesamt 20.000 EUR dotiert.
Alle durch die Landesverbände nominierten Projekte erhalten als 
Auszeichnung eine Urkunde und werden auf der Internetseite 
der Stiftung Bildung sowie eventuellen Partner-Seiten präsen-
tiert und profitieren so von der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

• Aus allen Bewerbungen prämiert der Sächsische Landes-
verband der Kita- und Schulfördervereine (SLSFV) bis Ende 
September drei regionale Gewinner-Projekte im Bundesland 
Sachsen. Jedes der drei Projekte erhält die Nominierung für 
die Endrunde des Förderpreises.

• Eine Jury wählt drei Bundessieger-Projekte aus. Diese erhalten 
jeweils 5.000 EUR.

• Zusätzlich gibt es einen Publikumspreis, dotiert mit 5.000 EUR.
Infos unter:
Sächsischer Landesverband der Kita- und Schulfördervereine e.V.
Tel. 0351 82 87 00 14; www.slsfv.de

Marion und Werner Rauscher in Umlauf und soll hier zum Ver-
gleich herangezogen werden.
Interessant ist der Straßenname bei der alten Aufnahme, der 
auf den am 31.07.1857 geborenen „Fabrikbes. Paul Edelmann in 
Grünhain“ zurückgeführt werden kann. Dieser ist im „Amts- und 
Anzeigeblatt für den Bezirk des Amtsgerichts Eibenstock vom 28. 
Januar 1905 als städtischer Vertreter der Bezirksversammlung“ 
genannt.
So ist durch den Landmesser Oertel am 9. Januar 1939 die Straße 
vor dem Schützenhaus in Richtung Aue als „Landstraße“ ausgewie-
sen. In den Unterlagen der Baugenossenschaft Grünhain waren 
unter dem Datum vom 30.12.1939 die 3 Wohnhäuser gegenüber 
dem Schützenhaus mit „Hindenburgstraße G/M, J/K und L/M“ 
vermerkt.
Nach der politischen „Wende“ - und zwar zur 1. Öffentlichen 
Stadtverordnetensitzung in Grünhain am 19.06.1990 - stand als 
dringend notwendiger Schwerpunkt mit auf der Tagesordnung 
die Umbenennung von Straßennamen. Beispiele dafür sind die 
Änderungen von „Karl-Marx-Straße“ in „Auer Straße“ oder „Fried-
rich-Engels-Straße“ in „Gartenstraße“, die zu den unrühmlichen 
Zeiten in Deutschland den Namen Adolf Hitlers trug.
Zur Erinnerung: vor fast 30 Jahren, im Jahr 1992, begann der or-
dentliche Ausbau der Auer Straße.

Anmerkung: Straßennamen unterlagen und unterliegen immer wie-
der Veränderungen

Hans-Robert Schlegel

Sonstiges

Verein(t) für gute Kita und Schule

Projekte gesucht zum Thema „Handwerk l(i)eben“
Die Stiftung Bildung vergibt in Zusammenarbeit mit den Landes-
verbänden und dem Bundesverband der Kita- und Schulförder-
vereine e.V. (BSFV) den Förderpreis „Verein(t) für gute Kita und 
Schule“. Das diesjährige Motto lautet: „Handwerk l(i)eben“.

Wer kann sich bewerben?
• Bewerben können sich alle Kita- und Schul(förder)vereine mit 

Projekten an Kindergärten und Schulen, die
- die Begeisterung für das Handwerk wecken und es erleb-

bar machen
- Vielfalt des Handwerks und der handwerklichen Ausbil-

dungsberufe bekannt machen und das Interesse der Kin-
der und Jugendlichen wecken

Gesucht werden Projekte, die
• jungen Menschen (erste) Einblicke in Handwerksberufe ge-

ben und Handwerk erlebbar machen
• bereits über Ideenstadium hinaus entwickelt sind und erste 

Ergebnisse präsentieren können
• langfristig angelegt sind und kontinuierlich in den Kita- und 

Schulalltag eingebunden sind bzw. werden
• in denen Kinder und Jugendliche aktiv mitgestalten, in dem 

sie an der Idee, Planung und Umsetzung beteiligt sind
• bei deren Umsetzung die Fördervereine mit der Kita oder 

Schule kooperieren
Bewerbung und Fristen?
• Projekte aus Sachsen können sich direkt beim Sächsischen 

Landesverband der Kita- und Schulfördervereine (SLSFV) be-
werben.

• Eine Bewerbung ist bis Ende Juli 2023 möglich.

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2999

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Mit Volldampf ins Erzgebirge –  
Bahnnostalgie auf 42 km erleben

Was einst die erste und zugleich längste Schmalspurbahnlinie 
Sachsens war, ist heute vielerorts nicht mehr als ein Bahnhalte-
punkt ohne Schmalspurgleis. Doch am ersten Juniwochenende, 
wenn sich die Einstellung des Personenverkehrs zwischen Wil-
kau-Haßlau und Kirchberg zum 50. Mal jährt, wird die Geschichte 
der „WCd“ wieder zum Leben erweckt.

Bis nach Carlsfeld ins Erzgebirge gibt es an den beiden Veran-
staltungstagen Samstag, 03.06. und Sonntag, 04.06.2023 ab  
10 Uhr Highlights wie den historischen Schienenersatzverkehr zu 
erleben, mit dem die Besucher zwischen den 8 Veranstaltungsor-
ten pendeln können. Nutzen Sie auch den Zugang zur Museums-
bahn Schönheide oder dem Wernesgrüner Schienen-Express, um 
in die Welt der Bahnnostalgie einzutauchen oder wandern Sie 
entlang der ehemaligen Bahnlinie zwischen Crinitzberg und Ro-
thenkirchen. Zudem erwarten Sie Ausstellungen zur Geschichte 
der Schmalspurbahn, Foto- und Filmpräsentationen sowie Live-
Musik in den beteiligten Kommunen Wilkau-Haßlau, Kirchberg, 
Hartmannsdorf, Crinitzberg, Steinberg, Stützengrün, Schönheide 
und Eibenstock. Für das leibliche Wohl wird durch ortsansässige 
Vereine und Betriebe gesorgt.
Infos unter www.wilkau-hasslau.de

Erzgebirgische Aussichtsbahn startet in 
Fahrtsaison 2023

Am 10. und 11.06.2023 startet die Erzgebirgische Aussichts-
bahn (EAB) in ihre zwölfte Fahrtsaison. Unter dem Motto „Mit der 
Ferkeltaxe durch die Montanregion“ geht es auf traditionsreicher 
Strecke von Schwarzenberg nach Annaberg-Buchholz und wie-
der zurück. Dabei gibt es unterwegs jede Menge Informationen 
und Tipps zu den regionalen Bestandteilen der UNESCO Welterbe 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří. Insgesamt drei Zugumläu-
fe täglich sind auf der ca. 27 Kilometer langen Eisenbahnstrecke 
geplant.

Mit viel Dampf ist die EAB am 23. und 24.09.2023 unterwegs. 
Gezogen von der generalüberholten Lokomotive 50 3616-5 geht 
es mit dem historischen Museumszug des Vereins Sächsischer Ei-
senbahnfreunde e.V. auf aussichtsreiche Tour.
Die beliebten Licht´lfahrten werden am 28. und 29.12.2023 den 
besonderen Schlusspunkt setzen. Auf der stimmungsvollen Tour 
dürfen der Stopp und die Einkehr auf dem kleinen gemütlichen 
Weihnachtsmarkt am heimlichen Hauptbahnhof der Strecke in 
Schlettau natürlich nicht fehlen. Weihnachtliche Musik, Bratwurst, 
Glühwein und Räucherkerzenduft komplettieren das einmalige 
Bahnerlebnis.Alle Inhaber von Gutscheinen für die EAB werden 
gebeten, ihre Gutscheine in dieser Saison einzulösen. Sollte dies 
nicht möglich sein, werden die Gutscheine auf Wunsch ausbe-
zahlt. Informationen hierzu erhalten Interessenten in der Schwar-
zenberg-Information. Fahrkarten sind voraussichtlich ab dem 
08.05.2023 in allen Vorverkaufsstellen entlang der Strecke und im 
Internet unter www.erzgebirgische-aussichtsbahn.de erhältlich. 
Kartenvorbestellungen und Informationen in der Schwarzenberg-
Information, Telefon 03774 22540, E-Mail info@erzgebirgische-
aussichtsbahn.de. Am Fahrtwochenende der EAB verkehren die 
Züge bis ins bzw. ab dem Eisenbahnmuseum Schwarzenberg. 
Gleichzeitig kann die umfangreiche Fahrzeugausstellung und das 
gesamte Gelände des Eisenbahnvereins besichtigt werden. Es gel-
ten dafür die gültigen Eintrittspreise des Museums.

Bergbau Erlebnistag 2023
Traditionell am ersten Juni-Wochenende findet der Bergbau Er-
lebnistag aus Anlass des deutschlandweiten UNESCO-Welterbe-
tags statt.
Die Silberstadt Freiberg lädt in diesem Jahr zum Bergbau Erleb-
nistag. Am 4. Juni 2023 können Besucher ab 14 Uhr auf der Welt-
erbemeile in unmittelbarer Nähe zum Schloss Freudenstein und 
der Tourist-Information die Vielfalt der Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří erleben.
Hier präsentieren sich bergmännische Vereine mit Handwerk, 
Kunst und Kultur aus den 22 Welterbe-Bestandteilen der Montan-
region.
Für musikalische Unterhaltung sorgt das Gemeinschaftskonzert 
zum Welterbetag von 17 bis 19 Uhr mit den Landesmusikkorps 
Sachsen aus Schneeberg, dem Bergmusikkorps Saxonia Freiberg 
und dem Stadtmusikkorps Olbernhau auf Schloss Freudenstein.

QR-Code scannen und weitere Informationen zum Bergbau Erlebnistag 
im Erzgebirge erhalten.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge 
e. V. Projektmanagement 
Bergbau & Kulturschätze Daniela 
Mynett
Tel. 03733 1880017
www.erzgebirge-tourismus.de
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Seniorenkreis in Grünhain
Di., 13. Juni, 14.30 Uhr

Gemeindezentrum Beierfeld, August-Bebel-Str. 74

Gottesdienste
So., 21.05.23 09.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 28.05.23 hier k e i n Gottesdienst, 

09.30 Uhr   Bezirksgottesdienst in Grünhain
Mo., 29.05.23 10.00 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst 

auf dem Spiegelwald
So., 04.06.23 09.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 11.06.23 hier k e i n Gottesdienst, 

09.30 Uhr   Bezirksgottesdienst in Grünhain
So., 18.06.23 09.30 Uhr Gottesdienst auf dem Spiegelwald/ 

am König-Albert-Turm
Konventwandertag - Rund um den 
Spiegelwald

Gespräch über Bibel und Leben
Mi. 24.05. und 14.06.2023, 19.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5

So., 21.05.2023 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mi., 24.05.2023 17.00 Uhr Gebetsstunde
So., 28.05.2023 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Sa., 03.06.2023 09.00 Uhr Kinderfrühstück
So., 04.06.2023 10.00 Uhr Bezirksgemeinschaftstag in Joh.

georgenstadt
Mo., 05.06.2023 17.00 Uhr Frauenstunde
Mi., 07.06.2023 17.00 Uhr Bibelstunde
So.,11.06.2023 10.00 Uhr gemeinsamer Godi in Christuskir-

che Beierfeld
So.,18.06.2023 19.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
Mi., 21.06.2023 17.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Römisch-kath. Kirche
Graulsteig 4, Tel. 03774 23379

Do., 18.05.2023 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
So., 21.05.2023 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Do., 25.05.2023 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Fr., 26.05.2023 17.15 Uhr Gottesdienst in Grünhain

(ev. Gemeindesaal)
So., 29.05.2023 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Mo., 29.05.2023 09.00 Uhr Gottesdienst in Schwarzenberg
Änderungen vorbehalten!

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774 61144

Do., 18.05.2023 10.00 Uhr Gottesdienst zur Himmelfahrt in 
Oberpfannenstiel

So., 21.05.2023 09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis 
und Abendmahl

Mo., 29.05.2023 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf 
dem Spiegelwald

So., 11.06.2023 10.00 Uhr Jubelkonfirmationsgottesdienst 
mit Abendmahl und Kindergottes-
dienst

Sa., 17.06.2023 17.00 Uhr Konzert „spectaChoral“
Seniorennachmittag
Di., 20.05.2023 14.00 Uhr Seniorennachmittag zusammen 

mit Frauenfrühstück

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain  
mit Waschleithe

Markt 1, Tel. 03774 62017

Do., 18.05.2023 10.00 Uhr Gemeinsamer Himmelfahrtsgottes-
dienst mit Brunch und Kindergot-
tesdienst in Oberpfannenstiel

So., 21.05.2023 09.30 Uhr Gottesdienst in der Zionkirche 
Grünhain

Mo., 29.05.2023 10.00 Uhr ökum. Waldgottesdienst auf dem 
Spiegelwald

So., 04.06.2023 09.00 Uhr Gottesdienst in Waschleithe
10.00 Uhr Gottesdienst in Grünhain

So., 18.06.2023 10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
mit Heiligem Abendmahl und Kin-
dergottesdienst

Evangelisch-methodistische Kirche
Pastor Stefan Gerisch, Telefon: 03 774 / 63 922

Zionskirche Grünhain, Beierfelder Weg 5

So., 21.05.23 hier k e i n Gottesdienst, 
09.30 Uhr    Bezirksgottesdienst in Beierfeld

So., 28.05.23 09.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest & Kin-
dergottesdienst

Mo., 29.05.23 10.00 Uhr Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
auf dem Spiegelwald

So., 04.06.23 hier k e i n Gottesdienst, 
09.30 Uhr    Bezirksgottesdienst in Beierfeld

So., 11.06.23 09.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 18.06.23 09.30 Uhr Gottesdienst auf dem Spiegelwald/ 

am König-Albert-Turm
Konventwandertag - Rund um den 
Spiegelwald

Wir beten für den Frieden
jeden Montag, Zionskirche Grünhain, 19.00 - ca. 19.20 Uhr
Gespräch über Bibel und Leben
Mi., 17.05.2023, 19.00 Uhr
Bibelfüchse (offener Kindertreff Klassen 1-6)
Do., 25.05.2023, 16.00 Uhr

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Papiertonne

Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
30.05. 12.06. 30.05.

Bioabfall

Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
23.05./31.05.*/06.06./13.06./20.06.

Achtung! * Verlegung des Entsorgungstermins

Gelbe Tonne

Stadtteil Beierfeld, Grünhain, Waschleithe
22.05./05.06./19.06.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.

Bereitschaftsplan Apotheken

17.05.2023 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
18.05.2023 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
19.05.2023 Apotheke Zeller Berg, Aue
20.05.2023 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
21.05.2023 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
22.05.2023 Auer Stadt-Apotheke, Aue
23.05.2023 Markt-Apotheke, Aue
24.05.2023 Schwanen-Apotheke im Kaufland, Aue
25.05.2023 Stadt-Apotheke, Zwönitz
26.05.2023 Aesculap-Apotheke, Aue
27.05.2023 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
28.05.2023 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
29.05.2023 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
30.05.2023 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
31.05.2023 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
01.06.2023 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg

Löwen-Apotheke, Zwönitz
02.06.2023 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg

Brunnen-Apotheke, Zwönitz
03.06.2023 Apotheke Zeller Berg, Aue
04.06.2023 Apotheke Zeller Berg, Aue
05.06.2023 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
06.06.2023 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
07.06.2023 Rosen-Apotheke, Raschau

Adler-Apotheke, Aue
08.06.2023 Bären-Apotheke, Bernsbach
09.06.2023 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
10.06.2023 Auer Stadt-Apotheke, Aue
11.06.2023 Auer Stadt-Apotheke, Aue
12.06.2023 Edelweiss-Apotheke, Schwarzenberg
13.06.2023 Vogelbeer-Apotheke, Lauter
14.06.2023 Apotheke Zeller Berg, Aue
15.06.2023 Auer Stadt-Apotheke, Aue
16.06.2023 Markt-Apotheke, Aue
17.06.2023 Markt-Apotheke, Aue
18.06.2023 Markt-Apotheke, Aue
19.06.2023 Schwanen-Apotheke im Kaufland, Aue

Markt-Apotheke, Elterlein
20.06.2023 Brunnen-Apotheke, Aue

Stadt-Apotheke, Zwönitz
21.06.2023 Land-Apotheke, Breitenbrunn

Glückwünsche

Wir gratulieren recht herzlich
Frau Regina und Herrn Friedrich Schürer im ST Grünhain zum  
60. Ehejubiläum am 31.05.2023

Frau Uta Weigel im ST Beierfeld zum 
80. Geburtstag am 02.06.2023

Einwilligungserklärung zur Verwendung 
personenbezogener Daten zum  

Altersjubiläum und Ehejubiläum
Ich bin damit einverstanden, dass der Bürgermeister bzw. der 
Ortsvorsteher für die Gratulation zum Geburtstag und zum Ehe-
jubiläum meine personenbezogenen Daten verwenden darf.
Ich bin damit einverstanden, dass die Stadt Grünhain-Beier-
feld meinen Namen, meinen Geburtstag, mein Alter, das Da-
tum der Eheschließung und meinen Wohnort (Stadtteil) in 
ihrem Amts- und Mitteilungsblatt veröffentlichen darf. Das 
Amtsblatt wird auch auf der Internetseite www.beierfeld.de 
eingestellt.
Veröffentlicht werden die Daten beim Geburtstag jeweils zum 
80., 85., 90. und ab dem 90. Lebensjahr jährlich und beim Ehe-
jubiläum ab dem 50. alle 5 Jahre.

Name, Vorname _____________________________

Geburtsdatum _____________________________

Telefon _____________________________

Straße, Hausnummer _____________________________

PLZ, Ort _____________________________

Datum der Eheschließung _____________________________
(beide Ehepartner müssen den Antrag ausfüllen)

Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann je-
derzeit widerrufen werden.

__________________________
Ort, Datum

___________________________
Unterschrift des Antragstellers



Allgemeine Termine

Entsorgungstermine

Mai/Juni 2023
Restabfall
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
30.05./13.06. 24.05./07.06./21.06. 30.05./13.06.
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elender Heuchler, „Gebärende Person“ ich hab Dich lieb, kommt 
mir nicht so leicht über die Lippen.
Es gibt einige Städte die nach unserem Geburtstagsbaum be-
nannt sind, wie Eschwege, Eschede, Essen, Eschbach. Da findet 
sich entweder die ganze Esche oder Teile davon auch in den 
Stadtwappen.

Leider ist die Esche als Heilbaum 
fast völlig in Vergessenheit ge-
raten. Als Baum des Wassers 
treiben junge Eschenblätter 
Entzündungsstoffe aus dem 
Körper. Sie lindern rheumatische 
Beschwerden, können Schmerz 
und Fieber vertreiben.
Ähnlich dem Franzbranntwein 
wurden Eschenfrüchte in Alko-
hol eingelegt und als Einreibung 
bei Muskelkater, Gicht, Arthrose 
und Hexenschuss verwendet.
Vom alten Beierfelder Arzt Dr. 

Max Knappe ist eine Anekdote überliefert. Einst kam eine ältere 
Dame in seine Praxis und klagte über Hexenschuss. Als sie sich 
auf die Untersuchungspritsche legen sollte, entfuhr ihr lautstark 
ein „Wind“. „Na“ meinte der Doktor „den Schuss hätten wir ja 
schon mal gelöst!“ Dann nahm er ein Gläschen mit Eschenelixier 
zur Einreibung.
Eschenheilmittel sind seit der Antike in Gebrauch. Sie finden sich 
bei allen wichtigen Heilkundigen wie Dioskurides, Hildegard von 
Bingen, Mathioli bis zu Hufeland.
Im 18. Jahrhundert wurde über Eschenrinde als preisgünstigen 
Chinin Ersatz also fiebersenkendes Mittel bei Malaria nachge-
dacht.
Wer Eschenpräparate zur Durchspülung seines Körpers probieren 
möchte, achte auf reichlich Flüssigkeit. Wir reden hier von einer 
Tagestrinkmenge zwischen zwei bis drei Liter. Da es durchaus 
ernst zu nehmende Ausschlusskriterien gibt, bitte nicht ohne 
medizinische Begleitung herumexperimentieren.
Vielleicht bietet sich eine Spezialität aus dem französischen Jura 
an, junge Eschenblätter in Weiß- oder Rose-Wein aufgesetzt. Das 
Zeugs soll die Liebe anfachen und das Leben verlängern.
Zum Schluss möchte ich noch einmal den Staub von meiner 
„Edda“ blasen.
Die Weltenesche heißt dort „Yggdrasil“. Ihre Zweige überspannen 
den Himmel und erstrecken sich über die ganze Welt. Sie ruht auf 
drei Wurzeln, unter denen Quellen entspringen. Eine Quelle ver-
leiht Weisheit, an der zweiten Quelle halten die Götter Gerichts-
tag und die Quelle Hvergelmir ist der Ursprung aller irdischen 
Gewässer. (Wikipedia)
Ein Drache dessen Name in jedem Zeitalter anders ist, nagt an 
den Wurzeln, was heißt, dass die überlieferte Kultur Stück für 
Stück zerstört wird.
Wenn die Welt zerfällt fällt auch die Weltenesche. Es ist daher alles 
andere als beruhigend, dass die Esche zu unseren gefährdetsten 
Bäumen gehört.
Die Universität Wien hat sogar ein Programm: „Rettet die Esche“ 
aufgelegt. Es ist ein Wettlauf mit der Zeit. Über zwanzig Jahre 
wird es mindestens dauern bis krankheitsstabile Baumsamen zur 
Verfügung stehen.
Bis dahin gilt die Empfehlung der Forstämter keine Eschen mehr 
zu pflanzen und meine Empfehlung: Zeigt solange es noch geht 
euern Kindern und Kindeskindern wie eine echte Esche aussieht.

Jens Bitterlich

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
18./19.05. DS Junghänel, Cornelia; 

Schwarzenberg
Tel. 03774 61135

20./21.05. Dr. Galetzka, Christian; 
Schwarzenberg

Tel. 03774 22390

27./28.05. DM Gebhart, Silke; 
Joh.georgenstadt

Tel. 03773 883736

29./30.05. Dr. Rüdiger, Pia; 
Schwarzenberg

Tel. 03774 22633

03./04.06. DS Hohlfeld, Frank; 
Schwarzenberg

Tel. 03774 61179

10./11.06. Dr. Beyreuther, 
Breitenbrunn

Tel. 037756 1661; 
01726407605

17./18.06. ZÄ Schöning, Marina; 
Joh.georgenstadt

Tel. 03773 8546001

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
bis 19.05.2023 TÄ Justyna Eule, Rittersgrün

Tel. 037757 189895 oder 0152 59409110
19.05. – 26.05.2023 TÄ Thierfelder, Lößnitz

Tel. 03771 7299930 oder 0152 22776428
26.05. – 02.06.2023 Dr. Torsten Hüller, Lößnitz

Tel. 03771 300721 oder 0171 2052799
02.06. – 09.06.2023 Dr. Küblböck, Schwarzenberg 

(nur Kleintiere)
Tel. 03774 178490 oder 0171 8249479

09.06. – 16.06.2023 TAP Vorstadt, Schwarzenberg
Tel. 03774 206820 oder 0152 01733915

16.06. – 23.06.2023 TA Thomas Ficker, Aue
Tel. 03771 735571 oder 0171 8371229

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 06.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 06.00 Uhr.
Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entnehmen Sie 
bitte der Internetseite https://www.erzgebirgskreis.de/de/buer-
gerservice/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst.

Was sonst noch interessiert

„Grünt die Eiche vor der Esche ...“

Die Esche Geburtstagsbaum im Monat Mai mit (fast)  
vergessenen Fähigkeiten

Na euch „Esche-Geborenen“ müssen jetzt die Ohren klingen. Ihr 
seid besonnen, nüchtern, beherrscht, geduldig und stets geistes-
gegenwärtig. Eile mit Weile lautet das „Eschen-Motto“. Da kann 
doch selbst in diesen verrückten Zeiten nur wenig schiefgehen.
Die Esche ist ja für uns hier in der Heimat seit Generationen hau-
senden Menschen der Baum der Bäume.

Außerdem schuf der oberste aller Götter mit zweien seiner Kol-
legen aus den am Strande einst gefundenen Stämmen Ask und 
Embla den Menschen, Mann und Frau. Bei Embla ist man sich un-
sicher, welcher Baum da gemeint ist. Es könnte die Erle gewesen-
sein. Ask, die Esche, wird zum Manne. Auch ich alter Zausel wollte 
vor kurzem einmal mit der Zeit gehen. Als erstes modernisierte 
ich meinen Lebenslauf. Dort steht jetzt bei meinen Eltern zu le-
sen: „Gebärende Person“: Ursula, „Von Zeit zu Zeit Hosen stramm-
ziehende Person“: Manfred. Ich war mächtig stolz, obwohl ich 
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Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
„Müller & Kula“ 

Inhaber: Andreas Müller

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (0 37 72) 2 81 43
Bad Schlema, M.-Semmler-Str. 39 Tel. (0 37 71) 45 42 57
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (0 37 71) 45 42 57
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (0 37 74) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

Hilfe in schweren Stunden

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

© Pixelio/Florentine

Kriterien für die Bestatter-Suche Anzeige

Der Tod eines nahen Angehörigen bedeutet: Ausnahmezustand. 
In diesem Fall sucht man nach professioneller Unterstützung. 
Fünf Kriterien helfen bei der Online-Suche nach qualifizierten 
und seriösen Bestattern. Erfahrungen und Empfehlungen: Bei 
der Internetsuche gibt es eine nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche Erfahrungen und Empfehlun-
gen.Handwerk geprüft und TÜV-zertifiziert:
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Be-
statter anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. (BDB) auf Qualitätsstandards.  
Ansprechpartner vor Ort: Zahlreiche Online-Anbieter sind le-
diglich provisionsbasierte Vermittlungsportale. Sie verlan-
gen den Bestattern Provisionen in Höhe von 12 bis 20 % ab. 
Ohne Provisionszahlungen gibt es die Online-Suche des BDB. 
Transparente Preisgestaltung: Die meisten Menschen haben kei-
ne konkrete Preiserfahrung mit Bestattungen. Es empfiehlt sich, 
nicht nur die Kosten für die klassischen Bestatter-Dienstleis-
tungen zu beziffern, sondern auch Friedhofsgebühren, Kosten 
für die Einäscherung, für ein Grabmal oder für die Grabpflege. 
Auf Bauchgefühl achten: Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus 
entschieden haben, kann der Bestatter in einem Telefonat oder 
einem persönlichen Gespräch Ihre Bedürfnisse und Ihr Anliegen 
mit Ihnen und Ihrer Familie besprechen. Spp-o



Anzeigenteil

Wir sind dein besonderes 5 Sterne 
Feriendorf am Zeulenrodaer Meer.
Verbringe eine wundervolle AusZeit in 
und mit der Natur im Thüringer Vogt-
land.

Familienurlaub - Massagen - Yoga – 
Natur pur
Du suchst für dich, deine Familie, dei-
ne Partner*innen und Freunde oder 
für deine Gruppe noch nach dem 
richtigen Urlaubsziel? Entspanne und 
genieße die Tage in der Natur sowie 
in unseren traumhaften Holz100-Häu-
sern. Lasse dich verwöhnen von 
unserem erstklassigen Therapeu-
tenteam und gönne dir eine AusZeit 
am Zeulenrodaer Meer in unserer 
MANOAH-EnergieQuelle. Wir bieten 
dir das Rundumsorglospaket: von der 
Frühstücksversorgung, ausgewähl-
ten Kultur-, Sport- & Freizeitangebo-
ten bis hin zu unseren hauseigenen 
Wellness-, Meditations- und Yoga-
angeboten – wir haben an alles ge-
dacht, um deinen Urlaub zu etwas 
ganz Besonderem zu machen.

Firmenmeetings, Trainingslager, 
Mitarbeiterstärkung
MANOAH – Häuser am See eignen 
sich auch bestens für Unternehmen 
und Vereine.
Gern unterbreiten wir ein individu-
elles Angebot für die Übernachtung 
mit Rahmenprogramm bis hin zum 
kulinarischen Höhepunkt in unserer 
eigenen MANOAH-GenussQuelle mit 
Platz für über 100 Personen.

E-Bike-Verleih, Saunadorf, 
Freizeitangebote
Neben unseren komfortablen Ferien-

häusern direkt an der Strandwiese 
bieten wir noch viel mehr. Genieße 
die Abendstunden in unserem Sau-
nadorf in romantischen Fasssaunen 
oder unter freiem Himmel im Hot Tub. 
Das Zeulenrodaer Meer entdeckst du 
mit unseren hauseigenen Stand Up 
Boards und Tretbooten. Mit unseren 
E-Bikes erkundest du die Region und 
besuchst unter anderem verschiede-
ne Museen, Burgen und Kletterparks, 
genießt eine Schifffahrt auf dem 
größten Stausee Deutschlands, ent-
führst deine Kleinen in faszinierende 
Tierparks. 
Dein Fahrzeug parkst du kostenfrei 
auf unserem hauseigenen Parkplatz. 
Für dein Elektrofahrzeug stehen zwei 
Ladesäulen mit vier Anschlüssen zur 
Verfügung. 
Dein Urlaub am See - tauche ab in 
die Natur. Vergiss deinen Alltag und 
tanke neue Kraft bei uns in MANOAH 
- deinem 5 Sterne Feriendorf am Zeu-
lenrodaer Meer.

Dein Urlaubsspezial 
15% + 5% Extrarabatt 

Bei Buchung ab 3 Nächte im Jahr  
2023 erhältst du 5% Extrarabatt  

zum Frühbucherpreis.

Bei
Buchung
ab 3 Nächten  

inklusive

• MANOAH SPA (Sauna und 
Hot Tub unbegrenzt nutzbar)

• Obstkorb und süße 
Verführung  

• 2 Flaschen Wasser
• 1 Flasche Weißwein aus dem  
Thüringer Weingut Bad Sulza
• Gutscheinheft mit 20 unserer 

 Aktiv- & Kulinarikpartner
bei Anreise
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Wolfgang Buttkus – Ihr Medienberater

im Amtsblatt Grünhain-Beierfeld

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


